
Oldenburg, 28. März 2022

Pressemitteilung: Lena Nzume und Andra Möllhoff auf guten Listenplätzen für 
die Landtagswahl

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir würden uns freuen, wenn Sie die folgende Mitteilung in Ihrer redaktionellen 

Berichterstattung berücksichtigen würden.

Im Anhang finden Sie zwei Fotos von Lena Nzume und Andra Möllhoff bei der 

Landesdelegiertenkonferenz am zurückliegenden Wochenende in Hameln zu Ihrer 

Verwendung.

Im Fall einer Veröffentlichung verwenden Sie bitte den folgenden Hinweis:  Fotos: Sven 

Brauers (Copyright: BRAUERS.COM)

Danke + freundliche Grüße

von den

OLDENBURGER GRÜNEN

Gute Aussichten auf Einzug in den Landtag für Lena Nzume und Andra Möllhoff

Über ihre guten Listenplätze bei der Landtagswahl 2022 freuen sich Lena Nzume und 

Andra Möllhoff aus Oldenburg. Bei der Landesdelegiertenkonferenz der niedersächsischen 

GRÜNEN am Wochenende in Hameln wurden Lena Nzume auf Platz 17 und Andra Möllhoff 

auf Platz 31 der grünen Landesliste für die Wahl am 9. Oktober gewählt.

In ihrer Bewerbungsrede forderte Lena Nzume eine gute Bildung für alle und warb für den 

Bankverbindung: Sparda-Bank Münster, IBAN DE77 4006 0560 0000 8592 90, BIC GENODEF1S08
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Ausbau der Schulen zu Quartierszentren mit Unterstützungsangeboten. Sie sprach sich für 

eine landesweite Vielfalts- und Antidiskriminierungsstelle als unabhängige Beratungs- und 

Anlaufstelle für Eltern, Schulen und für die von Diskriminierung Betroffenen aus. Vor dem 

Hintergrund des Kriegs in der Ukraine forderte sie eine koordinierte und solidarische 

europäische Aufnahme der Geflüchteten aus der Ukraine sowie die Ausweitung der 

Erleichterungen beim Zugang zum Arbeitsmarkt auf Geflüchtete aus anderen 

Herkunftsländern.

Die Digitalisierung voranbringen und dabei einen starken Fokus auf Klimaschutz, 

Gleichberechtigung und Teilhabe legen, die Vorteile der Digitalisierung nutzen und die 

Risiken minimieren, hat Andra Möllhoff zum Ziel ihrer künftigen Arbeit im Landtag erklärt. 

Sie beklagte, dass viele Services der Verwaltungsbehörden noch immer nicht über digitale 

Wege erreichbar sind, und sie will sich dafür einzusetzen, dass Hass und Hetze in den 

sozialen Medien nicht mehr so leicht hingenommen werden. Die Digitalisierung werde den 

Alltag der Menschen in Zukunft immer mehr bestimmen, sagte Andra Möllhoff weiter. Jetzt 

komme es darauf an, dass die GRÜNEN die Zukunft der Digitalisierung aktiv mitgestalten.

Die Bildungsexpertin Lena Nzume (42) war im Januar bereits zur grünen Direktkandidatin 

im Wahlkreis 63 Oldenburg Nord/West bestimmt worden. Die 32-jährige Andra Möllhoff 

arbeitet als Führungskraft in einer Digitalagentur und tritt auch als Direktkandidatin im 

Wahlkreis 62 Oldenburg Mitte/Süd an.

Die Landesdelegiertenkonferenz der niedersächsischen GRÜNEN hatte am Wochenende in 

Hameln entschieden, mit Julia Willie Hamburg aus Hannover und Christian Meyer aus 

Holzminden als Spitzenkandidat*innen in den Landtagswahlkampf zu ziehen. Da die 

Stimmungslage und das politische Umfeld für ein starkes grünes Wahlergebnis spricht, 

haben neben Meta Janssen-Kucz (Leer) auf Platz 7 der Landesliste und den beiden 

Oldenburger Kandidatinnen Lena Nzume und Andra Möllhoff mit Stephan Christ 

(Cloppenburg), Tanja Meyer (Vechta), Sina Beckmann (Friesland) und Alex von Fintel 

(Wilhelmshaven) auf den Plätzen 16, 18, 23 und 30 weitere vier Kandidat*innen aus dem 

Nordwesten gute Aussichten auf den Einzug in den nächsten niedersächsischen Landtag.


